
Wöschhüüsli

Ausstellung im Wöschhüsli
Oberneunforn
13.– 29. September 2024

«Vom Augenblick der Dinge» –
Kunst und Zauberei

Monika Ackermann 
Christoph Walt



Besuchen Sie uns auch im Internet www.neunfornkultur.ch 
 www.thurgaukultur.ch  
 www.monika-ackermann.ch 
 www.zauberschau.ch

Monika Ackermann 
und Christoph Walt 
präsentieren eine 
faszinierende Aus-
stellung im Wösch-
hüsli.

Irritierende sich bei genauerer Be-
trachtung in Altbekanntes verwan-
delt, entstehen poetische Momente.

Monika Ackermann hat ihr Kunststu-
dium in Zürich und Luzern absolviert. 
Sie ist Mitglied von Visarte Schweiz. 
Ihre Kunstwerke, die von Malerei 
über Collagen bis hin zu Objekten 
reichen, nehmen den Betrachter mit 
auf eine Reise durch die verborgenen 
Schichten des Alltäglichen. Es sind 
poetische Rätselbilder, die eine Ba-
lance zwischen dem Bekannten und 
dem Unerklärlichen halten.

Ausstellungsdetails:
● Vernissage: Freitag, 13. September 2024 um 18 Uhr

● Ort: Wöschhüsli, Bachstrasse 2, Oberneunforn

● Öffnungszeiten:
 14./15. September und 28./29. September, jeweils von 10 bis 17 Uhr 
 (Zaubereien sind jederzeit zu sehen)

● An diesen Wochenenden ist auch das Bistro Le Central nebenan geöffnet.

Christoph Walt, Schauspieler und 
Zauberkünstler, verblüfft während 
der Ausstellung mit magischen Einla-
gen. Seine Requisiten scheinen auf 
den ersten Blick alltägliche Gegen-
stände zu sein, doch bei genauerem 
Hinsehen offenbaren sie ihre Ge-
heimnisse. Für ihn liegt die Magie 
nicht nur in den mit Fingerfertigkeit 

ausgeführten Zaubertricks, sondern 
auch in den verborgenen Geschich-
ten, die in den Dingen stecken.

Die Ausstellung verspricht ein inspi-
rierendes Erlebnis zu werden, bei 
dem Kunst und Zauberei auf faszi-
nierende Weise zu einem Augenblick 
der Dinge verschmelzen.

In der zauberhaften Atmosphäre des 
Wöschhüsli in Oberneunforn treffen 
Kunst und Zauberei aufeinander. 
 Monika Ackermann und Christoph 
Walt aus Waltalingen haben eine 
Ausstellung geschaffen, die das Un-
scheinbare in den Mittelpunkt rückt 
und eine neue Welt eröffnet.

Das Künstlerpaar bezieht sich be-
wusst auf den Ausstellungsraum und 
schafft einen Ort, an dem die Grenze 
zwischen Sichtbarem und Unsicht-
barem erforscht wird. Wenn das Ver-
traute plötzlich skurril wirkt und das 
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